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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

GB 1 Stadtentwicklung, Bauen und Mobilität 
 
Ressort 104 - Straßen und Verkehr 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Velin Wagner 
+49 202 563 6880 
 
velin.wagner@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

23.07.2024 
 
VO/0699/24 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

27.08.2024 BV Heckinghausen Entscheidung 
 

Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW - Barrierefreier Bürgersteig Rankestr. 2-6 

 
Grund der Vorlage 
 
Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW (siehe Anlage 01) 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Bürgerantrag wird abgelehnt. 

 
Einverständnisse 
 
Entfällt. 
 
Unterschrift 
 
Schneidewind 
 
Begründung 
 
Die Verwaltung hat den Antrag auf den barrierefreien Ausbau des Gehweges in der 
Rankestraße mit den zu beteiligenden Fachdienststellen sowie dem Arbeitskreis für 
barrierefreie Mobilität geprüft und empfiehlt, diesen aus folgenden Gründen abzulehnen: 
 
In der Rankestraße 2-6 wäre ein baulicher Ausbau die einzige sinnvolle Maßnahme zur 
Verbesserung der Barrierefreiheit. Allerdings steht ein separater Ausbau ohne gesonderte 
Sanierungs- und Versorgungsmaßnahmen, die einen baulichen Ausbau rechtfertigen 
würden, nicht im Verhältnis. Die Rankestraße weist auf dem östlichen Gehweg bereits eine 
Breite von 2 Metern auf und die Verkehrssituation lässt keine akute Gefährdung erkennen. 
Zudem ist anzumerken, dass in den letzten Jahren in diesem Bereich kein meldepflichtiger 
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Verkehrsunfall verzeichnet wurde, was auf eine bereits bestehende, akzeptable 
Verkehrssicherheit hinweist.  
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

X neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: 

Der Antrag wird abgelehnt. 

 
Kosten und Finanzierung 
 
Entfällt. 
 
Zeitplan 
 
Entfällt. 

 
Anlagen 
 
Anlage 01 Bürgerantrag gemäß § 24 GO NRW 
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